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Beschlussvorlage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus Zuständigkeit 

Bau- und Umweltausschuss 25.09.2013 öffentlich Beschlussfassung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau- und Umweltausschuss erkennt die Schlussrechnung an.  
  
 
 



 - 2 - 
 
 

 

Sachverhalt: 
 
Die für die Maßnahme K 6532 – Deckenerneuerung OD Strittmatt von der Firma Schleith GmbH 
vorgelegte und durch das Amt 24 - Straßenbauamt - geprüfte Schlussrechnung beläuft sich 
incl. 19% MwSt auf: 
 
K 6532: 82.865,57 €
Leistungen für Gemeinde Görwihl: 14.842,37 €
 97.707,94 €
 
Die Auftragserteilung lt. Zuschlagserteilung vom 03.05.2012 betrug: 
 
K 6532: 95.427,15 €
Leistungen für Gemeinde Görwihl: 15.347,89 €
 110.775,04 €
 
Der Vergleich zwischen der Schlussrechnung und der Auftragssumme zeigt, dass die K 6532 – 
Deckenerneuerung OD Strittmatt um 12.561,58 € (13,2 %) günstiger abgerechnet wurde. Der 
Kostenanteil der Gemeinde Görwihl wurde um 505,52 € (3,3 %) günstiger abgerechnet.  
 
  
 
 
Finanzierung: 
 
Die Auftragssumme der Baumaßnahme wurde unterschritten. Nach dem Fräsen wurden nur in 
geringerem Umfang Schadstellen sichtbar, als zuvor angenommen. Dadurch wurde weder der 
Ausbau des im Unterbau befindlichen teerhaltigen Materials, noch der Einbau einer Asphalt-
tragschicht erforderlich.  
 
Die Gesamtfinanzierung der Maßnahme K 6532 gliedert sich wie folgt: 
 
Abrechnung Baumaßnahme Firma Schleith GmbH: 82.865,57 €
Staatsanzeiger: 566,82 €
Markierung: 1.085,83 €
Kontrollprüfungen: 527,77 €
Regiearbeiten Straßenmeisterei Görwihl- Segeten: 1.918,42 €
 86.964,41 €
 
Für die Maßnahme K 6532 war 2012 ein Haushaltsansatz von 100.000,00 € bei der Haushalts-
stelle L 54200132/42120000 vorgesehen. Die Gesamtabrechnung für die Fahrbahnsanierung 
im Zuge der K 6532 beträgt 86.964,41 €. Der Haushaltsansatz wurde insgesamt um 
13.035,59 € (13,04 %) unterschritten. 
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